
Die Neuen rücken nach 

Die GSE begrüßt 110 neue Fünftklässler 
Wenn kurz vor den Sommerferien die Abgängerinnen und Abgänger die Gesamtschule 

Ebsdorfer Grund verlassen, wird es für einige Tage leerer (und stiller) auf dem Schulgelände 

in Heskem. Das ändert sich aber mit Beginn des neuen Schuljahres, wenn die neuen 

Fünftklässler die Schule „erobern“. 

So durfte die GSE nach den Sommerferien in insgesamt drei Aufnahmefeiern ihre neuen 

Schülerinnen und Schüler, Eltern, Verwandte und Freunde wieder ganz herzlich willkommen 

heißen.  

Schülerin Luisa Grün begrüßte wie in den Jahren davor die neuen Mitschülerinnen und 

Mitschüler mit zwei wunderbar vorgetragenen Klavierstücken. Danach freute sich Schulleiter 

Mirko Meyerding über die Neuen und gab ihnen mit auf den Weg, dass sie jetzt zwar die 

„Kleinen“ an der großen Schule seien, aber sie nicht alleine wären. So brächten zum Beispiel 

die Lehrkräfte die Kinder in den ersten Wochen zu den Bussen, damit hier vorhandene 

Unsicherheiten abgebaut werden könnten und am ersten Schultag würde eine Schulrallye 

allen helfen, sich zurechtzufinden. 

Das folgende Theaterstück unter Leitung von Sabine Kröning entführte dann die Zuschauer 

in das Reich Aschenputtels, allerdings in einer modernen Fassung mit Smartphones und 

„Likes“. Schülerin Nadine Gilbert verkörperte die böse Stiefmutter sehr überzeugend und so 

nahm das gesamte Ensemble u.a. den Selfie-Hype aufs Korn. 

Förderstufenleiter Wolfgang Steininger zog einen Vergleich zwischen einer Hochzeit und der 

Schule. So wie im „richtigen“ Leben lerne man sich kennen, verliebe sich und würde dann 

zusammenbleiben wollen. So würden auch die neuen Schülerinnen und Schüler die GSE 

kennenlernen, sich vielleicht in sie „verlieben“ und dann sich nicht mehr trennen wollen, 

einige würden sogar ein Jahr länger bleiben… 

Die Musical-AG entführte die Gäste anschließend in die Zeit des Rock`n Roll und zeigte damit 

einen Ausschnitt aus dem kommenden Musical „Grease“. Der Förderstufenleiter bedankte 

sich bei allen Schülerinnen und Schülern und bei Silke Erkel, Christine Simon, Hilary 

Westmeier und Agnieszka Engelsdorf für die gelungene Vorführung, die neugierig mache auf 

die kommenden Aufführungen. 

Sina Scheuermann, Marie Starker, Nora-Sophie Kaiser und Mira Jöstingmeier begeisterten 

anschließend mit einem Gardetanz. Nachdem die Schulband unter Leitung des Musiklehrers 

Jochen Bremm ihr Können gezeigt und die Kleinen aufgefordert hatte, ab der Klassenstufe 7 

die Schulband mit ihrem musikalischen Können zu bereichern, konnten jeweils zwei 

Klassenlehrer ihre neuen Schützlinge in Empfang nehmen. So freuten sich Melanie Alberg (5 

F1) und Michaela Stiehler (5 F2), Katrin Höhmann (5 F3) und Severine Haas (5 F5), Rita 

Burkard (5 F4) und Manuel Ferber (5 F6) über ihre „Kinder“. 



Die Eltern und Freunde konnten sich im Anschluss an die Feier im Forum der Schule bei 

Kaffee und Kuchen stärken, während die Fünftklässler schon mal ihren Klassenraum ein 

wenig kennenlernen konnten. 

  


